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%ormen De6 11ebergang8ftvleö Der oorgotbifcben in Die gotlbifrbe 2lrcbitectur:£periobe gu immer _reicberen ©eftal=

tungen entwietelte, Davon wirD unten bei’m Storlegeblatte XI notb näber Die SteDe fein. 11ebrigen8 befteben alle,

aucb nocb fo reicben unD complicirten Stergierungen au8 Säielec‘ien unD Rreife'n oDer aneinanber gereibten, ein:

gelnen .Streiötbeilen, welcbe tbeilweife mit Stafen au6gefüllt, in Der legten SJ’Jeriobe De8 gotbifcben @tble8 mancbmal

_ aber aqu gänglitb leer gelaffen finD. ‚.

2. (Blieöerung mit Diättcben unD éoblteble.

ier wirD auf äbnlicbe 9153eife, wie oorber, berfabren, nur Daß, wie Die %igur 2geigt, Die ©auptform De6

®angen, ftatt mit einer, mit gwei 2inien in Der 2lrt gegeiebnet ift, Daß Diefelben an feinem eingigen

Spuntte an einanber ftoßen Dürfen, weil fie Da?» Splättcben oorftellen, welebeä, wie Der, Der $igur b ad 2

beigefügte ®runbriß geigt, Da8 mittelfte ©lieD Der Stergierung bilbet. 2lu8 Diefem ©runDriß ift erfiebtlicb,

Daß neben Dem sJßliitttben, wie borber neben Der @ebneiDe, ®oblfeblen laufen. 9233enn Daber Die %orm De?» ®angen

al6 83lättcben mit gwei‚ ficb nitbtberixbrenben, 8inien gegeicbnet ift, Dann werben, — wie Die $;igur ad 2 geigt,

an Da6_ sJ)lätteben auf beiben ©eiten, mit Subnabme Der äußerften @cblußlinien, Die ®oblteblen angereibt, oDer

, e6 werben mit anbern %I53orten noeb auf jeber @eite De8 8plättrbenö 2inien gegogen, welcbe in allen ootfom=

menben Sßinbeln Durtb Seine ©tricbe an Da6 Splättcben angefcbloffen werben, —— $n Der ?;igur b ad 2 enDlicb

finD Die Stafen in Die oerfcbiebenen Stimme bineingegeicbnet, womit Daß ®ange rollenbet ift.

3. (Blieöerung mit l\nnbftab‚ D[ättd)enunb éoblfeble.

n allen %ällen, wo wie bier, alte unD junge sMotten oortommen, wirD guerft Da?» mittelfte ®lieb Der

( !" alten spfoften, alfo bier Der Stuantab, aufgegeitbnet. 58er Stunbftab beftebt gleicb Dem Splättcben aus

2.’

ad 2.

bad 2.

gwei nebeneinanber laufenben, ficb nitbt berübrenben 8inien, nur Daß er etwa8 breiter al?» Da?» splättcben —

‘ ift, wie Der ©runbriß in Der €*“;igur b ad3 geigt. S53enn alfo Die ®auptfor'm De8 @angen, näinlicb Die

nacb Dem ®runbriß Den Stunbftab entbaltenben $beile, aufgegeicbnet worben, welcbe, —— wie Die neben Der %igur 3

an Den Staub in oertleinertem S)taaßftabe gegeicbnete unD mit z begeitbnete %}igur 3 geigt, [ein aus gwei Sinien

beftebenDeö ®telet bilDen, Dann werben Die mit s;pliittcben berfebenen $beile innerbalb Der gwifeben DenStunb=

ftiiben befinblicben Stimme bineingegeicbnet — ®ierauf werben, wie au6 Der %igur ad 3 erfiebtlicb tft, neben Die

Spliitteben Die ®oblteblen gegeiebnet. — @nblieb aber müffen in Die berfrbiebenen Stimme nocb Die Stafen binein=

gegeicbnet werben, wogu Die 8igur !) ad 3 Die 2lnleitung giebt, 38a8 ®ange ift aläbann bi8 auf Die ©ewanbung

oDer (»?infaffung Der Stergierung oollenbet, für weleb’ lebtere bier, wie Der ®runbriß geigt, eine Der geipbbn=

licbften wrofilirungen, nämlicb eine %afe, au8 Der eine @oblteble gebilbet ift, unD welcbe unten auf einem

Sßafferfcblage auffitgt, angenommen wurbe. llebrigen6 baben Die sJ)foften in Der Stegel eine weit bebeutenbere

®bbe, al8 ibnen bier, De8 befcbrimbten Staume8 wegen, gegeben werben tonnte. — ©er Sterfaffer bat auf Die

im Storlegeblatte V entwiäelte S)tan_ier fcbon mebreren jungen 8euten fcbnell ein Sterftimbniß geöffnet, unD fie

in burger ßeit Dabin gebracbt, Dergleitben Stergierungen felbft erfinben unD auäfübren gu tönnen. %ür Die erften

ad 3.

b ad 3.

2lnfang8grixnbe aber ift e8 gut, 2£ufgaben‚ wie Die in Den %iguren 4 bit? ad 7 einfcbließlicb entbaltenen, gu .

, geben: nämlicb gang willtübrlicbe, fieb breugenbe 8inien auf Da6 533ajoier gu geitbnen, unD Dem 8ernenDen auf:

gngeben, Diefelben al8 ©lieberung mit einer ©ebneibe gu bebanbeln, in weltbem 8alle ficb au8 %igur 4 jene

ad 4, unD au8 %“;igur 5 jene ad 5 ergeben wirb, — ober al6 ®lieberung mit einem %3lätteben gu geicbnen, in

welrbem %alle au8 Der %igur 4 jene b ad 4 berrorgeben wirD‚ „Sur nämlieben 2iufgabe werben Die %iguren

6 unD 7 oDer äbnlicbe Dienen, weltbe gleicbfallä al8 ®lieberung mit ©cbneibe, oDer mit Splätteben, ober, wie

. %igur 7, autb mit Stunbftab unD Splätteben, an8gefixbrt werben tbnnen. éBei Den erften 8eetionen ift e8 am

beften, in Die gur 2[ufgabe beftimmte, mit einer 8inie gegeicbnete %igur Die Seinen Stafen, weltbe in Die Der:

frbiebenen Stimme bineinpaffen, in Diefelben binein gu feiggiren, wie bier in Den $iguren ad 6 unD ad 7 ge:

fcbeben ift, worauf Diefelben vom 2lnfänger nacb 2inleitung Der %iguren [) ad 1, 2 oDer 3 au6gufübren finb.

®at aber Der ©cbüler fcbon einige Dergleieben 3eicbnungen gemacbt, Dann gebe man ibm nur allgemeine 11mriffe,

wie Die %iguren 6, 7 oDer 1, gur 2lufgabe, Damit er feine 3;Dbantafie übe, Die in Die oerfcbiebenen Stimme paffenbften

Stergierungen aufgufinben. ‚©aß Die Stafen in gu Seine Stimme nitbt eingefth werben, wurbe fcbon oben bemerbt.

S)tancbmal ergeben fieb aber aqu fo Seine Stimme, Daß fie nicbt einmal groß genug finD, um Die, alle Stimme

umgrengenbe, ®oblteble (wie in Der %igur ad 5 bei Der mit n begeicbneten ©telle notb gefcbeben tonnte) gang

anfgunebme'n, unD al8Dann entftebt bon felbft ein 3ufammenlaufen Der 8inien au6 Den %inteln in Die S)titte

auf einen Spnnft, wie g. 5.8. in Der %igur ad 5 bei Den mit 0 begeicbneten ©tellen bortommt. $n Den gtrifrben

4. ad 4.
5. ad 5.

1) ad 4.

6. 7.

ad 7:
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Die %ignren 2 mb ad 2 gegeitbneten, mit w, X nnD y begeiebneten $beiien ifi Dentlieber gegeigt, toie fitb Die

2[u8füflnng Der 2Ränme natb ibrer ($röße ricbtet; nnD 3ioar bei w, roie in einem gang fieinen £Ranme nur ein

3nfammentanfen Der 8inien an6 Den éißinfein in einen mitteifien Spnnft ftattfinDen fann, ——bei Dem größeren

Stanme x, wie Die ®oinebIe ring8nm lauft, — nnD bei Dem noeb größeren ä)ianme 0, wie Die ®obeeblen

mit Den 9taf_en oerfeben werben fönnen. ' ‘ ; ‘

 

VI. @rnnb = nnD Qinfriß “@onftrn‚etion Dee? 9)iaaßioerfä geome=
trifeber 98ergiernng in feinen ein5eInen; gemöb-Mirbiten %Beitanötbeilem -

1. (5runbrißconfiruction bee“ !Uaaßrverfs mit einfacbet (Blieöernng.

    

 

  

 

J. cm ie {ebon oben éBoriegeblatt II, 8ignr 18 gegeigt ionrDe, bernbt Die ®rnnDrißconftrnetion
'”. \\i

.." ';„ /?‘ für Die ©IieDernng De8 9)iaaßiiaeriä geometrifeber %ergiernng auf Der anrcbtren'gnng Der

\ ‚ /" K ' Ci: ©iagonaiiinien De8 QnaDrat8 Dnrtb Den .Rrei6. ©er, éRanm geftattete bier nicbt‚l Da8 ®nabrat

5-‘f—5 , ;J ‘

  
gang an 5eitbmn, e6 erfcbeinen Daber nur gioei von Defien (€cfen, a nnD b; Dotb iii er=

- " iitbtiicb‚ Daß Da6 ®nabrat an6 feinen bier (€c‘ien Dnrtb {eine ®iagonallinien Dnrtbftbnit=

. . -’ ' ten, nnD Daß innerbaib Deffelben ein Streit» gegogen iii, melcber Die _©iagonaiiinie in @

nnD d Dnrebirengt. Qäerbinbe nun @ nnD d Durcb eine 8inie, fo giebt Diefe Die $iefe Der $profiiirnng. 2£nf

Diefen ®rnnb iinD in $ignr 1 gtrei berfebiebene (Sonfirnctionen erricbtet;iene im GC? a iii mit Der oben im

éßoriegeblatte II, $ignr 18 gegeigten eine nnD Diefelbe, nur Daß bier Da8 fläerfabren‚ infofern e8 nitbt für vier,

fonDern nur für eine ©eite notbioenDig, oereinfacbt iii. $rage Die ®iitang Der 8inie ab von Der 8inie @ (1

aus a naeb @, 5iebe von e nacb c eine ßinie, tbeiie Diei'ere in Drei $beiie, nnD trage gioei Diefer $beiie von

e nacb f; rege Den 3irtei in “f, öffne ibn bis 6 nnD macbe mit Diefer 3irfeiöffnnng einen 3irietfcbnitt von e

nacb ‚g, in Der 9iitbtnng von f bi8 an Die 8inie cd aber eine ßinie von g natb h. 9iaeb Diefer %)rofilirnng

iii Der 2infriß bon %ignr 4 an6gegogen. 38a Die Spiatte a @ (%ignren1 nnD 4) etioa8 breit iii, fo paßt Diei'elbe

oorgügtieb für mit ©Iiebernng unD %ergiernng 311 berfebenDe 5pfeiier, too aiöbann Die ©iftang a b 3ngieitb Die

%Breite De6 s]Dfeiierö giebt (iiebe Den im $oriegeblatte XI im ®rnnD= nnD 2[nfriß Dargefiellten Spfeiler) , anßer=

Dem aber ancb für foicbe %ergiernngen, meIebe, irie %ignr 8, für fieb felbfi befteben fönnen. $n %äflen jeDocb,

too mebrere foleber äläergiernngen aneinanber gereibt ioerDen, wörDe aneb Die Splatte in $ignr 6 noeb 511 breit

fein, Deren S)Jtaaß nacb gmei$beiI-en Der in Drei $beiie getbeilten ©ifian3 ae Der ?;ignr 1 genommen iii. 2[ncb

%ignr 7 iii nacb Der Gonftrnetion De6 (ßcE8 a in %ignr 1 anfgeriffen, nur Daß Daß %3Iätttben in %ignr 7 naeb

einem $beile Der ©ifiang ae in %ignr 1 genommen iii, treItbe %Breite eber pafienb wäre, wenn mebrere aber:

3iernngen gnfammengefeigt merDen follten, für ireieben %aII fieb ieDotb Die im ($ei b Der $;ignr 1 entb'artene

(Sonfirnction am befien eignet. ®ier ift Die ©intbeilnng 'Der ZDiftang ce in Drei $beiie gleicbfaü'8 311 (8rnnbe

gelegt. 3ioei Diefer $beiie finD von d nacb i, nnD ein foltber $beii auf Der von i nacb 1 Iotbrecbt an fübren=

Den 8inie von i nacb k, foioie gteicbfailä ein$beii von 1 nacb m getragen; @eße nun Den 3irfei in m‚öffne .

ibn bi6 k, nnb macbe an6- k einen 8irfetfebnitt bi8 n; Die ©iftang von i bi6 d aber trage bon ] bit? 0, nnD

jene von 1 bi8 k am? 0 bi8 p nnD an8 p bi?» q , fo giebt kn Die ©obifebie, no Da8 6J)Iätttben‚ op nocb

eine ®oblfebie, nnD pq Die änßeri’te Spiatte. —. Stacb Diefer (Sonfirnetion finD Die $ignren 2, 3, 5 nnD 8 anf=

geriffen; nnD 5mar 2, 3 nnD 5 bloß mit Der ®oblfeble kn nnD Dem sJbiättcben no, meicbe sprofilirnng fitb für

éBergiyernngen, ireItbe an einanber an reiben finD (wie %ignr 10),’ eignet, nnD %ignr 8 aneb nocb mit Der ©oblfebie '

op nnD einer äußern splatte, nnD girar Ießtere anf gioeierlei 5153ei1'e, inDem Die erfte ®äifte Der %ignr 8 mit

einer _erineren,‘änßeren splatte, nacb pb De?» (8rnnDriifeé %ignr 1, nnD Die 3ioeite ®äifte'mit einer größeren,

nacb p q De6 ©rnnbriffeö‚ berieben ift. ($m Ötnfr_iffe $ignr 8 finD gnr größern ®entlicbieit Die %Bntbfiaben

De6 ©rnnbriffeä “frigur 1 mieberboit.) Zbie ®obltebie op muß übrigen?» a16 ein febr oortbeiibafteiö ©IieD be:

geicbnet merDen, namentlicb bei wirflicben 2£n6fübrnngen in ©tein ober anDerem é))iateriale, meiI menig 2[nfroanb


